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Leverkusen: Rotarier loben einen neuen 

Jugendpreis aus 

Auszeichnung für Projekte in Leverkusen 

Rotarier loben einen neuen Jugendpreis aus  

Leverkusen · Rund drei Monate haben die jungen Ehrenamtler jetzt Zeit, sich mit einem 

Projekt um den Preis zu bewerben. Den Gewinnern winken bis zu 5000 Euro. 

 

Martina Salge und Angelika Böhling vom Rotary-Club hoffen auf zahlreiche Bewerbungen. 
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•  

Von Raphael Gaede  

Mit 5000 Euro für den guten Zweck soll jugendliches Engagement und Ehrenamt belohnt und 

gefördert werden. Der Rotary-Club Leverkusen Rhein-Wupper führt deshalb eine neue 

Auszeichnung ein: den „Rotary-Jugendpreis“. Es ist der erste Ehrenamtspreis für Jugendliche 

im Umkreis, sagt die Präsidentin des Clubs, Angelika Böhling. Zielgruppe seien Jugendliche 

im Alter von 14 bis 26 Jahren, die sich in Schule, Verein, Kirche oder einem anderen Projekt 

in der Region ehrenamtlich einbringen. „Wir möchten das jugendliche Ehrenamt gerne mehr 

ins Rampenlicht stellen und fördern“, betont Böhling. 

Mit bis zu 5000 Euro soll ein ehrenamtliches Projekt prämiert und unterstützt werden. Es 

brauche nicht viel für die Bewerbung, die ab sofort über die Website des Clubs 

https://rp-online.de/thema/leverkusen/


entgegengenommen werde. Lediglich eine Beschreibung des Projekts, warum dieses den 

Rotary-Jugendpreis gewinnen sollte und – wenn möglich – Fotos. „Wir haben versucht, den 

Bewerbungsprozess so einfach wie möglich zu gestalten“, sagt Tobias Falke, zuständig für die 

Öffentlichkeitsarbeit des Klubs. 

Rund drei Monate haben die Ehrenamtler Zeit, sich für den Preis zu bewerben. Nur zwei 

Monate nach dem Einsendeschluss, am 5. Dezember 2023, findet die Preisverleihung im 

Scala-Club in Leverkusen statt. Vorher entscheidet eine fünfköpfige Jury, welches Projekt 

gewinnt. 

Diese besteht aus Autorin Maren Gottschalk, dem Chef der Leverkusener Jazztage, Fabian 

Stiens, Bayer-04-Sportdirektorin des Frauenfußballs, Linda Schöttler, Radio-Leverkusen-

Chefredakteur Michael Thuge und Schauspielerin Julia Beautx. Letztere wurde zur 

Schirmherrin des Projekts ernannt und erreiche mit über drei Millionen Abonnenten auf ihren 

Internetforen viele Jugendliche, freut sich Böhling. Die Schauspielerin werde sie bei der 

Preisverleihung anwesend sein. 

Jugendliche und junge Erwachsene, die sich sozial, kulturell oder sportlich engagieren – allein 

oder im Team – können sich ab sofort bewerben. Einsendeschluss ist der 30. September. Der 

Club freue sich nun auf Bewerbungen. Sowohl um das Engagement zu würdigen als auch, um 

bestehende oder neue Projekte zu fördern. Bewerbungen können online eingereicht werden 

unter:  

www.rotary-rhein-wupper.de 
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